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Aesch – Pfeffingen

Seniorenferien 2018 im Romanshorn – ein Rückblick

Im Laufe des Nachmittages konnten 
wir unsere Zimmer im ideal gelege-
nen Park Hotel Inseli beziehen.

Bereits am Montagvormittag gönnten 
wir uns eine erste Schifffahrt nach 
Friedrichshafen, wo das Zeppelinmu-
seum und/oder eine Stadtbesichti-
gung auf dem Programm standen. Am 
Abend liess sich dann die ganze Grup-
pe kulinarisch im Hotel verwöhnen.

Am Dienstag war eigentlich ein Tag 
zur freien Verfügung geplant. Die 
Teilnehmer/innen jedoch wollten et-
was unternehmen und so schweiften 
diverse Gruppen aus. Eine Gruppe 
schaute sich die fantastische Sand-
skulpturenausstellung in Rorschach 
an, andere gönnten sich eine Schiff-
fahrt nach Unteruhldingen und be-
sichtigten die Pfahlbauten und ande-
re wiederum machten eine Zugfahrt 
nach St. Gallen, besichtigten die 
Stiftskirche und machten dann an-
schliessend die Toggenburgrundfahrt 
mit dem Zug. So wurde aus dem ver-
meintlich freien Tag ein erlebnisrei-
cher und unvergesslicher Dienstag. 
Am Abend erfreuten wir uns, Inga 
Schmidt zu begrüssen, die auf einen 
Besuch gekommen war.

Auf den Mittwoch freuten sich alle. 
Eine wunderschöne Schifffahrt auf 
die Insel Mainau stand uns bevor und 
danach ein freies Verweilen auf der 
Insel. Die Dahlienpracht und über-
haupt die ganze Pflanzenpracht der 
Insel versetzten uns in Staunen.
Idyllischer hätte es am Donnerstag 

Gut gelaunt starteten 31 Teilnehmerinnen und Teilnehmer und drei Begleitpersonen am Sonntag, 2. September in die 
Seniorenferien nach Romanshorn am Bodensee.

Wandertag

für die Wandergruppe nicht sein kön-
nen. Umso schöner war es, dass auch 
der Kirchenpflegepräsident Urs David 
mit seiner Frau Beatrice an dieser 
Wanderung teilnahm. Unser Wander-
leiter, Ruedi Benz, führte uns durch 
eine malerische Gegend an vielen 
Weihern vorbei, an dichtbehange-
nen Apfelbäumen und eine nostal-
gische Flussüberquerung bot er uns 
auch noch. Gut gelaunt erreichten 
wir gegen Abend wieder unser Hotel. 
Während und nach dem Abendessen 
wurden wir bestens musikalisch un-
terhalten. Kurt Oberländer, bekannt 
geworden aus der Fernsehsendung 
„die grössten Schweizer Talente“, hat-
te uns in der Hand und gestaltete uns 
ein tolles Abendprogramm.

Und schon ging es dem Ende entge-
gen. Eine Gruppe liess es sich nicht 
nehmen und besichtigte am Freitag-
vormittag noch die Mosterei Möhl. Es 
war sehr spannend, hinter die Kulis-
sen zu schauen. Der Lottomatch lud 
am Nachmittag zu einem gemütlichen 
Beisammensein ein, bevor es dann 
schon wieder hiess „Koffer packen“.
Am Samstag, den 8. September kamen 
wir gut gelaunt mit vielen Erlebnissen 
und Eindrücken wieder in Aesch an.

Ein herzliches Dankeschön unseren 
Besuchern, dem Betreuerehepaar Es-
ther und Kurt Hofmann und natürlich 
all den Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern der diesjährigen Seniorenferi-
en. Es war eine schöne unvergessliche 
Woche!
Sabina Eicher, Leitung Seniorenferien

Evangelisch-Reformierte 

Kirchgemeinde Aesch–Pfeffingen  

www.erkap.ch

11.2018

gemütlich in Friedrichshafen

musikal. Abend Insel Mainau

in RorschachSandskulpturen



Sonntag, 18. November, 17 Uhr in der 
Kirche St. Martin, Pfeffingen.
„Ich und Du“ – drei Wörter sind es die-
ses Mal, um die sich alles dreht. Nur 
drei ganz kurze Wörter, aber drei, die 
es in sich haben…
Viel Raum lässt die Feier auch für die 
Musik: für die Lieder aus Taizé zum ei-
nen, aber genauso für die Musik ganz 
verschiedener Interpreten. Der Klang-
teppich, den sie mit ihren Instrumen-
ten auslegen, soll helfen, die Gedanken 
frei zu lassen. Dieser Aufgabe stellt 
sich an jenem Sonntagabend im No-
vember der junge Pianist Danilo Fer-
rari gemeinsam mit seiner Schwester 
Delia Ferrari, die Violine spielt.
Für die Taizégruppe: Cornelia Perren
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Am Sonntagnachmittag, 25. November 
um 15 Uhr führt die Theatergruppe 
Kolonna unter der Leitung von Gianni 
und Erika Farruggio in unserer Kirche 
das Dialektstück „Bsuech vom Land“ 
von Lukas Bühler auf.

Eigentlich hätte Claire Baggenstoos, 
eine Kunsthändlerin, es einfach in ih-
rem Job. Doch nun naht ein Auftrag, der 
es in sich hat. An einen gewissen Herrn 
Xiang Wong aus China muss Claire ein 
Objekt verkaufen. Der Zufall will es, 
dass Claires Cousin – ein sehr urchiger 
Älpler – mitsamt Tochter auftaucht. Vie-
les geht zu Bruch bei solch zwei Holzbö-
cken! Die beiden wollen doch dem Herrn 
aus dem fernen Osten nur das Schwei-
zer Brauchtum etwas näherbringen. 
Ob dabei wohl auch die Kunstgeschäfte 
den Bach ab gehen? Und nicht zuletzt 
ist da noch Rosa, die trächtige Kuh. 
Plötzlich kalbt sie im Garten von Claire 
– was keine nervenschonende Sache für 
die Beteiligten ist…

Benefiz-TheateraufführungTaizéfeier

Frauenverein
Seit 1929 organisiert der Frauenver-
ein fast jedes Jahr einen Ausflug für 
seine Mitglieder. 
Das Ziel ist einerseits die Besichti-
gung wenig bekannter Sehenswürdig-
keiten und andererseits die Pflege der 
sozialen Kontakte. Dieses Jahr wurde 
dem zweiten Punkt besonderes Ge-
wicht beigemessen. Am 11. September 

Herzliche Einladung zum Senioren-
nachmittag am Freitag, 30. November 
um 14.30 Uhr im Steinackerhaus. Zum 
550. Todestag von Johannes Gutenberg 
beleuchten wir das Leben Gutenbergs 
und die Folgen seiner weltbewegen-
den Erfindung. Wir ziehen dabei einen 
Bogen vom Buchdruck, zum ersten 
Medienstar Martin Luther und enden 
dann bei den Einflüssen des Internets 
mit seinen „fake news“. Anschliessend 
gibt es ein Zvieri.   Annemarie Polak

Seniorennachmittag

Anstelle eines Eintritts wird am 
Schluss eine Kollekte erhoben, die der 
Sozialfürsorge der Einwohnergemein-
de Aesch zugutekommt. Mit diesem 
Beitrag kann die Sozialfürsorge über 
den gesetzlichen Rahmen hinaus da 
und dort armen Familien und Kindern 
in einem finanziellen Engpass helfen. 
Das Theater dauert ca. eine Stunde. Um 
16 Uhr sind alle, die noch Zeit haben, 
herzlich ins Steinackerhaus zu Kaffee 
und Kuchen eingeladen.   Adrian Diethelm



führte die Fahrt nach Schaffhausen.
Nach einem Kaffeehalt im hübschen 
Weindorf Trasadingen erfuhren wir 
auf einem Stadtrundgang etwas über 
die Geschichte und die Traditionen 
dieser nördlichsten Schweizer Stadt. 
Der Nachmittag war frei und wurde 
benützt, um zu flanieren oder zum 
Rheinfall zu fahren. Das Wetter war 
prächtig, es gab keine Pannen und es 
herrschte eine gute Stimmung. 
Catherine Bandle, Aktuarin des 

Frauenvereins

Am Freitag, 30. November gehen wir 
gemeinsam auf die Suche nach dem 
Weihnachtszauber in der Stadt Zü-
rich. Und es gibt Vieles zu entdecken! 
In der Nähe des Bellevueplatzes wer-
den wir aus dem Car aussteigen und 
für die Rückreise auch wieder einstei-
gen. Mitten in all den verschiedenen 
Weihnachtsattraktionen, die zum Be-
such locken, konnten wir in der urchig 
gemütlichen Traditionsbeiz Johanni-
ter für das gemeinsame Nachtessen 
reservieren. Es besteht allerdings 
auch die Möglichkeit, sich individuell 
zu verpflegen. 
Auskunft und Anmeldung bis 28.10. 
bei Rosmarie Nebel, Tel. 061 751 50 01,  
rosmarie.nebel@bluewin.ch 
Rosmarie Nebel

In Pfeffingen
Am Samstagabend, 10. November um 18 
Uhr möchten wir Sie herzlich zu unserer 
ökumenischen Martinsfeier in die Kir-
che St. Martin in Pfeffingen einladen. 
Für die Kinder vom 1. Kindergarten bis 
und mit 3. Primarschule findet am Mitt-
woch, 7. November von 14.30 bis 16 Uhr 
im Pfarrhaus in Pfeffingen ein Bastel-
nachmittag statt, wo sie ihre Latern-
chen herstellen können, mit denen sie 
dann am Samstagabend vor der Kirche 
St. Martin auf seinem Pferd empfan-
gen werden. Dieser wird von seinem 
Ross heruntersteigen und einem armen 
Mann seinen Mantel schenken, damit 
er nicht mehr friert. Nach dieser stim-
migen Theaterszene gehen wir in die 
Kirche, die mit vielen Kerzenlichtern er-
leuchtet sein wird, um zusammen den 
Gedenktag von St. Martin zu feiern. An-
schliessend an den Gottesdienst sind 
alle zu einem Spaghettiessen im Mehr-
zweckraum der Gemeindeverwaltung in 
Pfeffingen eingeladen. Andreas Baumeis-

ter, Marianne Helfenstein, Adrian Diethelm

In Aesch
Am Sonntag, 26. November um 10.30 
Uhr in der katholischen Kirche Aesch 
gestalten Kinder der zweiten Primar-
klasse gestalten mit ihren Religions-
lehrerinnen Monica Bodmer und Mari-
anne Helfenstein einen ökumenischen 
Gottesdienst zum Thema „Ihr seid das 
Salz der Erde“. 
Welche Verantwortung wir Menschen 
füreinander und für die Welt haben und 
wie wichtig wir sind, das zeigen uns die 
Kinder anhand eines kleinen Theater-
stücks, Liedern und Tänzen. Eingela-
den sind Kinder und Erwachsene.
Esther Sartoretti, Inga Schmidt

2.
 F

re
ita

g	
55

pl
us

. W
an

de
ru

ng
09

.1
0	

Ba
hn

ho
f S

BB
. W

an
de

ru
ng

 n
ac

h 
Tü

lli
ng

en
 –

 Ö
tli

ng
en

 –
 R

ie
he

n.
 	

	
In

fo
rm

at
io

n:
 A

nn
em

ar
ie

 P
ol

ak
, T

el
. 0

61
 5

4 
27

4.
 S

on
nt

ag
	

B
ir

se
ck

er
 R

ef
or

m
at

io
ns

go
tte

sd
ie

ns
t m

it 
A

be
nd

m
ah

l
10

.0
0	

Re
fo

rm
ie

rte
 K

irc
he

 A
rle

sh
ei

m
	

Pf
ar

re
r M

at
th

ia
s 

Gr
ün

in
ge

r, 
Ar

le
sh

ei
m

, P
fa

rre
r H

ai
ko

 B
eh

re
ns

, 
	

Do
rn

ac
h 

un
d 

Pf
ar

re
r A

dr
ia

n 
Di

et
he

lm
, u

nt
er

 M
itw

irk
un

g 
de

s 
	

Ki
rc

he
nc

ho
rs

 v
on

 A
rle

sh
ei

m
, a

ns
ch

lie
ss

en
d 

Ap
ér

o

14
.0

0	
Ö

ku
m

en
is

ch
e 

To
te

ng
ed

en
kf

ei
er

	
Ka

th
ol

is
ch

e 
Ki

rc
he

 A
es

ch
, a

ns
ch

lie
ss

en
d 

Fr
ie

dh
of

	
Ge

m
ei

nd
es

ee
ls

or
ge

rin
 E

le
on

or
a 

Kn
öp

fe
l u

nd
 P

fa
rre

r A
dr

ia
n 

	
Di

et
he

lm
, u

nt
er

 M
itw

irk
un

g 
de

s 
M

än
ne

rc
ho

rs
 u

nd
 d

es
 

	
M

us
ik

ve
re

in
s 

Ae
sc

h

6.
 D

ie
ns

ta
g	

Le
se

gr
up

pe
19

.3
0	

St
ei

na
ck

er
ha

us
 u

nt
er

 d
er

 L
ei

tu
ng

 v
on

 In
ga

 S
ch

m
id

t

10
. S

am
st

ag
	

Ö
ku

m
en

is
ch

er
 F

am
ili

en
go

tte
sd

ie
ns

t z
um

 M
ar

tin
st

ag
18

.0
0	

Ki
rc

he
 S

t. 
M

ar
tin

 in
 P

fe
ffi

ng
en

	
Pa

st
or

al
as

si
st

en
t A

nd
re

as
 B

au
m

ei
st

er
, R

el
ig

io
ns

le
hr

er
in

 
	

M
ar

ia
nn

e 
He

lfe
ns

te
in

, P
fa

rre
r A

dr
ia

n 
Di

et
he

lm

11
. S

on
nt

ag
	

Sh
al

om
 a

le
ch

em
. E

in
e 

M
at

in
ée

 m
it 

de
m

 N
eu

en
 C

ho
r A

es
ch

11
.0

0	
He

br
äi

sc
he

 u
nd

 ji
dd

is
ch

e 
Li

ed
er

 zu
m

 G
ed

en
ke

n 
an

 d
ie

 
	

Re
ic

hs
po

gr
om

na
ch

t v
or

 8
0 

Ja
hr

en
.

	
Re

fo
rm

ie
rte

 K
irc

he
 A

es
ch

, u
nt

er
 d

er
 L

ei
tu

ng
 v

on
 R

eg
ul

a 
Bä

nz
ig

er
, 

	
Jo

ha
nn

es
 S

ch
ild

, K
la

vi
er

, G
er

rit
 B

oe
sc

ho
te

n,
 K

la
rin

et
te

, 
	

In
ga

 S
ch

m
id

t, 
Te

xt

17
.0

0	
Ö

ku
m

en
is

ch
e 

Ch
in

de
rfi

ir
 fü

r C
hl

i u
nd

 G
ro

ss
	

Re
fo

rm
ie

rte
 K

irc
he

 A
es

ch
. G

es
ta

lte
t v

on
 R

eg
ul

a 
Hä

rin
g,

 
	

Br
ig

itt
e 

Vo
ge

l, 
In

ga
 S

ch
m

id
t

13
. D

ie
ns

ta
g	

m
ite

na
nd

-ä
ss

e
12

.0
0	

St
ei

na
ck

er
ha

us
. A

nm
el

du
ng

 b
is

 a
m

 v
or

he
rg

eh
en

de
n 

	
Fr

ei
ta

g 
11

 U
hr

 a
ns

 S
ek

re
ta

ria
t T

el
. 0

61
 7

51
 4

0 
66

18
. S

on
nt

ag
	

Ö
ku

m
en

is
ch

er
 T

ai
zé

go
tte

sd
ie

ns
t

17
.0

0	
Ki

rc
he

 S
t. 

M
ar

tin
 in

 P
fe

ffi
ng

en
. G

es
ta

lte
t v

on
 d

er
 ö

ku
m

en
is

ch
en

 
	

Ta
izé

gr
up

pe

25
. S

on
nt

ag
	

Ö
ku

m
en

is
ch

er
 F

am
ili

en
go

tte
sd

ie
ns

t
10

.3
0	

Ka
th

ol
is

ch
e 

Ki
rc

he
 A

es
ch

. G
es

ta
lte

t v
on

 K
in

de
rn

 d
er

 zw
ei

te
n 

	
Pr

im
ar

kl
as

se
n 

m
it 

ih
re

n 
Re

lig
io

ns
le

hr
er

in
ne

n 
M

on
ic

a 
Bo

dm
er

 
	

un
d 

M
ar

ia
nn

e 
He

lfe
ns

te
in

, R
el

ig
io

ns
pä

da
go

gi
n 

Es
th

er
 S

ar
to

re
tti

 
	

un
d 

Pf
ar

re
rin

 In
ga

 S
ch

m
id

t

27
. D

ie
ns

ta
g	

m
ite

na
nd

-ä
ss

e
12

.0
0	

St
ei

na
ck

er
ha

us
. A

nm
el

du
ng

 b
is

 a
m

 v
or

he
rg

eh
en

de
n 

	
Fr

ei
ta

g 
11

 U
hr

 a
ns

 S
ek

re
ta

ria
t T

el
. 0

61
 7

51
 4

0 
66

19
.3

0	
Le

se
gr

up
pe

	
St

ei
na

ck
er

ha
us

 u
nt

er
 d

er
 L

ei
tu

ng
 v

on
 In

ga
 S

ch
m

id
t

29
. D

on
ne

rs
ta

g	
A

te
m

pa
us

e
19

.0
0	

Re
fo

rm
ie

rte
 K

irc
he

 A
es

ch
. T

ex
t –

 M
us

ik
 –

 S
til

le
.

	
Ge

st
al

te
t v

on
 d

er
 G

ru
pp

e 
At

em
pa

us
e

30
. F

re
ita

g	
Fr

au
en

ve
re

in
12

.4
5	

Tr
ef

fp
un

kt
 N

eu
m

at
ts

ch
ul

ha
us

. Z
ür

ic
h 

im
 W

ei
hn

ac
ht

sz
au

be
r. 

	
Au

sfl
ug

. A
nm

el
du

ng
: R

os
m

ar
ie

 N
eb

el
, T

el
. 0

61
 7

51
 5

0 
01

.

14
.3

0	
Se

ni
or

en
na

ch
m

itt
ag

	
m

it 
An

ne
m

ar
ie

 P
ol

ak
. T

he
m

a:
 G

ut
en

be
rg

, R
ef

or
m

at
io

n,
 In

te
rn

et
. 

	
An

sc
hl

ie
ss

en
d 

Zv
ie

ri.

Je
de

n	
M

or
ge

ns
in

ge
n 

zu
m

 W
oc

he
nb

eg
in

n
M

on
ta

g	
9.

30
 –

 1
1 

Uh
r i

m
 S

te
in

ac
ke

rh
au

s 
(a

us
se

r S
ch

ul
fe

rie
n)

 
	

Le
itu

ng
: A

nt
oi

ne
tte

 P
el

le
gr

in
i, 

Te
l. 

06
1 

41
1 

45
 7

4

Je
de

n	
55

pl
us

. J
as

se
n 

im
 R

es
t. 

Ti
po

, H
au

pt
st

ra
ss

e 
98

2.
 D

ie
ns

ta
g	

14
 U

hr
, A

us
ku

nf
t: 

Ri
na

ld
o 

Fa
cc

io
li,

 Te
l. 

06
1 

75
1 

13
 8

8

Je
de

n	
Ita

lie
ni

sc
h 

fü
r A

nf
än

ge
r/

in
ne

n
D

on
ne

rs
ta

g	
10

 –
 1

1 
Uh

r i
m

 S
te

in
ac

ke
rh

au
s 

(a
us

se
r S

ch
ul

fe
rie

n)
	

Le
itu

ng
: G

ia
nn

i F
ar

ru
gg

io
, T

el
. 0

61
 7

51
 3

0 
88

Je
de

n 
	

A
be

nd
m

ah
lfe

ie
r /

 M
es

s-
 o

de
r K

om
m

un
io

nf
ei

er
D

on
ne

rs
ta

g	
10

.1
5 

Uh
r i

m
 A

lte
rs

ze
nt

ru
m

 „
Im

 B
rü

el
“

Je
de

n	
N

eu
er

 C
ho

r A
es

ch
D

on
ne

rs
ta

g	
19

.3
0 

Uh
r P

ro
be

 im
 S

te
in

ac
ke

rh
au

s 
(a

us
se

r S
ch

ul
fe

rie
n)

	
Le

itu
ng

: R
eg

ul
a 

Bä
nz

ig
er

, T
el

. 0
61

 2
61

 9
1 

75

55plus Wanderung Familiengottesdienste
Wanderung am Freitag, 2. November 
von Tüllingen über Ötlingen nach 
Riehen. 
Abfahrt in Aesch SBB 9.10 Uhr, Abfahrt 
Basel, Richtung Zell um 9.34 Uhr. Die 
Gesamtwanderzeit beträgt 2.5 Stunden 
(Aufstieg 56m, Abstieg 200m).
Wir wandern von der Busstation in Tül-
lingen teilweise am Waldrand entlang,  
teilweise durch Rebberge nach Ötlingen, 
immer mit Blick auf Basel. Je nach An-
kunftszeit erkunden wir vor oder nach 
dem Essen das Kunstdorf. Ein einfa-
ches Mittagessen mit einem überwälti-
genden Tortenbuffet geniessen wir im 
speziellen Café Inka. Nach dem Essen 
wandern wir durch die Rebberge nach 
Riehen. Bei schlechtem Wetter gibt es 
Abkürzungen.
Bitte an gutes Schuhwerk denken. An-
meldung bei Anemarie Polak, Tel. 061 
751 54 27. Die Auslandsbillette werden 
besorgt. Wanderleitung: Noldi Läpple, 

Annemarie Polak, Ruth Vögtlin

Atempause 
Text – Stille – Musik

Einstimmung in die Adventszeit 
am Donnerstag, 29. November 
um 19 Uhr in der ref. Kirche
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Taufen
Thierry Beljean
Grenzweg 10, Aesch

Stephan Daniel Burger
Langbodenweg 13, Pfeffingen

Nico Christen
St. Jakobsstrasse 54, Aesch

Avery Jeanette Lanza
Ulmenweg 13, Aesch

Laurin Steiner
Muggenbergweg 35, Pfeffingen

Verstorben aus unserer Gemeinde
Elisabeth Lorenz-Bielser
Meisenweg 1, Aesch
verstorben im 85. Lebensjahr

Marta Maier-Riedlinger
Turmstrasse, Weil am Rhein
verstorben im 94. Lebensjahr

Susanne Seiz-Piesbergen
Alemannenweg 10, Pfeffingen
verstorben im 85. Lebensjahr

Amtswochen
27.10. bis 2.11.2018
Pfarrerin Inga Schmidt

3.11. bis 9.11.2018
Pfarrer Adrian Diethelm

10.11. bis 30.11.2018
Pfarrerin Inga Schmidt

Am Sonntag, 11. November um 11 Uhr 
lädt der Neue Chor Aesch in die re-
formierte Kirche ein zu einer Mati-
née mit jiddischen und hebräischen 
Liedern. Der Chor singt unter der Lei-
tung von Regula Bänziger und wird 
begleitet von Gerrit Boeschoten, Kla-
rinette und Johannes Schild, Klavier. 
Dazu hören Sie Texte und Gedichte 
von jüdischen Schriftsteller/innen. 
Mit Musik und Text wollen wir an die 
Reichspogromnacht vor 80 Jahren ge-
denken. Am 9. November 1938 begann 
die organisierte systematische Zerstö-
rung von Synagogen und jüdischen 
Geschäften und Gewaltakte gegen die 
jüdische Bevölkerung im damaligen 
deutschen Reich. Unsere Matinée soll 
ein Zeichen der Hoffnung sein dafür, 
dass wir der Gleichgültigkeit und Un-
menschlichkeit auch in unserer Zeit 
etwas entgegensetzen können, wenn 
wir wach, sensibel und kritisch unse-
rer Welt begegnen. 
Lassen Sie sich von der besonderen 
Musik der reichen jüdischen Kultur 
berühren.   
Für den Neuen Chor: Inga Schmidt

Unsere Kirchgemeinde sucht ab so-
fort oder nach Vereinbarung eine 
zuverlässige, engagierte Person als 
Sigrist/in (20%). Die detaillierte Aus-
schreibung der Stelle finden Sie unter 
www.erkap.ch. Ihre Bewerbung rich-
ten Sie bitte an den Kirchenpflegeprä-
sidenten Urs David, u.david@erkap.ch. 
Die Personalkommission

Neuer Chor Aesch Sigrist/in gesucht

Redaktion: Inga Schmidt
Redaktion Agenda: Martina Zubler
Gestaltung: particletree.ch
Fotos: zVg
Druck: Dürrenberger, Arlesheim
Geht 9 mal jährlich an alle Mitglieder 
der Evangelisch-Reformierten Kirch-
gemeinde Aesch-Pfeffingen.
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Adressen
Pfarramt
|Pfarrer Adrian Diethelm
Bergmattenweg 93, Pfeffingen
Tel. 061 751 17 00
a.diethelm@erkap.ch
|Pfarrerin Inga Schmidt Polanyi
Gartenstrasse 21 | Tel. 061 751 83 02
i.schmidt@erkap.ch

Sekretariat
|Sabina Eicher-Bieri
|Martina Zubler
Herrenweg 14 | Tel. 061 751 40 66
Fax 061 751 73 31
Mo, Do 14–17h; Di, Fr 8.30–11h
sekretariat@erkap.ch

Verwaltung Steinackerhaus
|René Thürkauf
Herrenweg 14 | Tel. 079 934 85 76
Mittwoch: Ruhetag
r.thuerkauf@erkap.ch

Sigrist
|Reinhard Schefer
Schlattweg 4 | Tel. 079 286 53 05
r.schefer@erkap.ch

Präsident der Kirchenpflege
|Urs David
Im Augarten 4 | Tel. 079 693 09 48
u.david@erkap.ch

Redaktionsadresse 
Ev.-Ref. Kirchgemeinde
Redaktion
Herrenweg 14 
4147 Aesch 
redaktion@erkap.ch


